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Jungen Verbandsoberliga Gr.B7

SSV Ulm 1846 : Sportvg Feuerbach 
Sonntag, 15.10.2023, 15:00 Uhr

Zwei Punkte dank Damson für Sportvg Feuerbach in der 
Jungen Verbandsoberliga Gr.B7

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler Sportvg Feuerbach am
Sonntagnachmittag in den Armen: Nico Damson hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 3:6-Endstand (15:21 Sätze) in der
Jungen Verbandsoberliga Gr.B7 Partie gegen den SSV Ulm 1846 gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Nico Damson, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Lerch / Michel letztlich parat,
um Brinz / Damson final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bauer / Crisciu überzeugten im Doppel gegen Guse / Guse, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Philipp
Bauer zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Fabian Brinz, das auf dem Papier im Vorfeld
als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:8, 11:13, 11:9, 11:5 ein. Hin
und her schaukelte die Begegnung zwischen Florian Lerch und Paul Guse, bevor das zumindest auf
dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Guse mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann
David Crisciu gegen Jonathan Guse zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach
war. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Robert Michel und Nico Damson am Tisch die
Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Hierbei überließ Michel seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Paul Guse war für
Philipp Bauer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Trotz Blitzstart
verlor Florian Lerch sein Spiel gegen Fabian Brinz letztlich mit 11:7, 8:11, 6:11, 4:11. David Crisciu
gegen Nico Damson hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Damit war der 6.
Punkt für Sportvg Feuerbach im Kasten.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SSV Ulm 1846 die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 2:4 bei einem Saison-Sieg, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft Sportvg Feuerbach erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:0. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846

Doppel: Lerch / Michel 0:1, Bauer / Crisciu 1:0 
Einzel: P. Bauer 1:1, F. Lerch 0:2, D. Crisciu 1:1, R. Michel 0:1 

 Sportvg Feuerbach
Doppel: Brinz / Damson 1:0, Guse / Guse 0:1 
Einzel: P. Guse 2:0, F. Brinz 1:1, N. Damson 2:0, J. Guse 0:1
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